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Heimatkundliche Vereinigung Furttal

Vorwort

Die Heimatkundliche Vereinigung Furrtal erhielt immer wieder Anfragen
von Gemeinden und Organisationen, ob man nicht über einen grösseren
Prospekt verfüge, der über das Furttal informiert und an Aussenstehende
abgegeben werden könne. Auch die Frage nach einem Portrait als Basis für einen

Bildervortrag stand im Raum. Als sich der Vorstand intensiver mit diesem
Thema auseinandersetzte, war schnell klar, dass ein Faltprospekt den

Ansprüchen ungenügend Rechnung tragen kann, weil einfach zu wenig Platz

zur Verfügung steht. Daraus ist dann die Idee für das vorliegende Heft
entstanden.

Es konnten neun Autoren gewonnen werden, die in den jeweiligen Gemeinden

wohnen oder die regionalen und lokalen Verhältnisse sehr gut kennen.
Es würde den Heftumfang sprengen, wenn man der Schreiblust der Autoren
ungehindert ihren Lauf liesse, denn jeder identifiziert sich mit seinem Thema
oder Dorf und weiss viel zu erzählen. Auch stellten wir fest, dass es thematische

Überschneidungen von Gemeinde zu Gemeinde gibt, die wir deshalb

primär in den Sonderkapiteln behandeln. Die grössten Herausforderungen
für alle waren: Sich auf das Wesentliche zu beschränken und alles in
einen Umfang zu bringen, der dem zur Verfügung gestellten Platz entspricht.
Trotzdem waren teilweise Kürzungen und Weglassungen notwendig, die
aber von den Autoren klaglos akzeptiert wurden. Auch die gesetzten Termine

wurden eingehalten.

Das Redaktionsteam, bestehend aus Ruedi Grimm, Dällikon, Hans Günter,
Otelfingen und Kurt Bannwart, Dänikon, bearbeitete die Texte. Letzterer
steuerte auch die meisten aktuellen Bilder bei.

Ich danke den Autoren Kurt Bannwart, Ernst Burkhart, Ruedi Duttweiler,
Ruedi Grimm, Hans Günter, Claudia Markwalder, Peter Müdespacher, Ernst
Peyer und Fritz Schellenbaum für die geleistete Arbeit ganz herzlich.

Es ist nun eine Furttal-Broschüre entstanden, die einen sehr guten
Querschnitt von der Erdgeschichte, Geschichte, Industrie, Landwirtschaft und
dem Verkehr bis hin zu den Gemeinden zeigt. Mein Dank gehört auch den



Sponsoren sowie den Institutionen, die sich weitere Exemplare reserviert
haben, denn ohne sie hätte das Heft Nr. 45 nicht in diesem Umfang und

in farbigen Bildern erscheinen können. Vor allem freue ich mich, dass sich
dieses Mitteilungsheft nahtlos an seine Vorgänger anschliesst, indem es sich

mit der Entstehung und der Entwicklung unseres schönen Furttales auseinandersetzt.

Hie und da wird auch versucht, einen Blick in die Zukunft zu werfen,

aber die Vergangenheit zeigt uns auch, dass es Menschen waren, welche
diese massgeblich beeinflussten. Schon Konrad Adenauer (1876-1967), der

grosse deutsche Politiker wusste: «Man muss das Gestern kennen, wenn man
das Morgen gut und dauerhaft gestalten will.» Beherzigen wir das!

Im Dezember 2015

Ursula Maurer
Präsidentin HVF

Sponsoren

• Bezirks-Sparkasse Dielsdorf
• Gemeinnützige Gesellschaft Bezirk Dielsdorf
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